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FG KoélIn: Rabatte an Arbeitnehmer von verbundenen

Unternehmen kein steuerpflichtiger Arbeitslohn

Entgegen der Auffassung des FG K&In hat der BFH nun entschieden, dass wenn ein
Automobilhersteller den Arbeitnehmern eines verbundenen Unternehmens die gleichen

Rabatte beim Erwerb von Fahrzeugen gewahrt wie seinen eigenen Mitarbeitern, es sich bei
den Preisnachlassen um steuerpflichtigen Arbeitslohn handelt.

BFH, Urteil vom 16.02.2022, VI R 53/18, siehe Deloitte Tax-News

FG KoIn (Vorinstanz):

Verglnstigungen eines Automobilherstellers an Arbeitnehmer eines verbundenen
Unternehmens stellen keinen steuerpflichtigen Arbeitslohn dar (entgegen BMF-Schreiben
vom 20.01.2015).

Sachverhalt

Der Klager war bei einem Zulieferer eines Automobilherstellers angestellt. Der
Automobilhersteller hielt im Rahmen eines Joint Ventures 50 % der Anteile an dem
Zuliefererbetrieb und schloss mit diesem eine Vereinbarung ab, nach der die Mitarbeiter
des Zulieferers Neu- und Gebrauchtfahrzeuge zu Sonderkonditionen erwerben konnten. In
2015 kaufte der Klager ein Neufahrzeug zu verglinstigten Mitarbeiterkonditionen. Das
Finanzamt behandelte die Verglnstigungen als steuerpflichtigen Arbeitslohn.

Entscheidung
Das FG kommt zu dem Schluss, dass die Vergtinstigungen, anders als vom Finanzamt
angenommen, keine Einklnfte aus nichtselbstandiger Arbeit sind.

Voraussetzungen fiir die Annahme von Arbeitslohn bei Zuwendungen eines Dritten

Zuwendungen eines Dritten an den Arbeitnehmer fihren nur in Ausnahmefallen zu
Arbeitslohn. Voraussetzung fur die Annahme von Arbeitslohn ist auch hier der
Veranlassungszusammenhang zwischen Vorteilsgewadhrung und Arbeitsleistung, folglich
muissen die Zuwendungen ein Entgelt fir Leistungen des Arbeitnehmers darstellen, die
dieser im Rahmen des Dienstverhaltnisses flr seinen Arbeitgeber erbringt (vgl. z.B. BFH-
Urteil vom 18.10.2012). Ein einfacher Kausalzusammenhang zwischen der Leistung des
Dritten und dem Dienstverhéltnis allein gentigt dagegen nicht. Erforderlich ist vielmehr, dass
der Dritte dem Arbeitnehmer die Vorteilsentlohnung flr die dem Arbeitgeber gegentber
geleisteten Dienste final zuwendet (vgl. BFH-Urteil vom 17.07.2014). Verfolgt der Dritte bei
der Vorteilsgewahrung hingegen eigenwirtschaftliche Interessen, scheidet die Annahme von
Arbeitslohn aus (vgl. BFH-Urteil vom 10.04.2014).

Eigenwirtschaftliches Interesse des Automobilherstellers

Die im Streitfall von dem Automobilhersteller gewdhrten Preisvorteile sind nach Auffassung
des FG in dessen rein eigenwirtschaftlichem Interesse begriindet. Der Hersteller erschlie3e
sich bei den Mitarbeitern des Zulieferbetriebes eine leicht zugangliche Kundengruppe, die
er durch gezielte Marketingmalinahmen anspreche, um somit eine Steigerung seines
Umsatzes zu erzielen. Eine Entlohnung des Klagers fur seine an seinen Arbeitgeber
geleistete Arbeit kann das FG hingegen nicht erkennen. Es liege weder ein abgekurzter
Zahlungsweg zwischen dem Zulieferer und dem Automobilhersteller vor, noch sind die
gewahrten Preisvorteile final auf die Arbeitsleistung des Klagers gerichtet.

Keine Notwendigkeit eines ,Uberwiegens” der eigenwirtschaftlichen Interessen

Soweit das Finanzamt unter Bezugnahme auf das BMF-Schreiben vom 20.01.2015 ein
.Uberwiegen” der eigenwirtschaftlichen Interessen des Dritten fordert, um keinen
Arbeitslohn anzunehmen, finde dieser Ansatz weder eine Grundlage im Gesetz noch in der
hochstrichterlichen Rechtsprechung (ablehnend ebenfalls: FG Dusseldorf, Urteil vom
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21.12.2016).

Verglinstigungen an Arbeitnehmer von verbundenen Unternehmen kein steuerpflichtiger
Arbeitslohn

Auch der Umstand, dass der Automobilhersteller zu 50 % an dem Zulieferer im Rahmen
eines Joint Ventures beteiligt ist, flhre entgegen dem BMF-Schreiben vom 20.01.2015 nicht
zur Annahme von Arbeitslohn. Das FG schliel3t sich insoweit der Rechtsprechung des FG
Hamburg an (vgl. Urteil vom 29.11.2017). Der Verwaltungsauffassung liege anscheinend die
Ansicht zu Grunde, dass eine enge Beziehung zwischen Drittem und Arbeitgeber per se die
Vermutung auslose, dass es Zweck einer Vorteilsgewahrung durch einen Dritten an die
Arbeitnehmer des Arbeitgebers sei, dem Arbeitgeber etwas zuzuwenden. Eine solche
Vermutung sei aber weder ausdrucklich gesetzlich geregelt noch kénne sie der
héchstrichterlichen Rechtsprechung entnommen werden.

Betroffene Norm
8§ 19 Abs. 1S.1 Nr. 1 EStG

Streitjahr 2015

Fundstellen
BFH, Urteil vom 16.02.2022, VI R 53/18, siehe Deloitte Tax-News

Finanzgericht KoIn, Urteil vom 11.10.2018, 7 K 2053/17

Weitere Fundstellen
BFH, Urteil vom 17.07.2014, VI R 69/13, BStBI || 2015, S. 41

BFH, Urteil vom 10.04.2014, VI R 62/11, BStBI Il 2015, S. 191, siehe Deloitte Tax-News
BFH, Urteil vom 18.10.2012, VI R 64/11, BStBI I 2015, S. 184, siehe Deloitte Tax-News

Finanzgericht Hamburg, Urteil vom 29.11.2017, 1 K111/16, EFG 2018, S. 490, siehe Deloitte
Tax-News

Finanzgericht Dusseldorf, Urteil vom 21.12.2016, 5 K 2504/14 E, DStRE 2018, S. 400

BMF, Schreiben vom 20.01.2015, IVC5 - S 2360/12/10002, BStBI | 2015, S. 143, siehe
Deloitte Tax-News


https://www.deloitte-tax-news.de/steuern/arbeitnehmerbesteuerung-sozialversicherung/bfh-rabatte-an-arbeitnehmer-von-verbundenen-unternehmen-sind-steuerpflichtiger-arbeitslohn.html
https://www.justiz.nrw.de/nrwe/fgs/koeln/j2018/7_K_2053_17_Urteil_20181011.html
https://www.deloitte-tax-news.de/steuern/arbeitnehmerbesteuerung-sozialversicherung/bfh-rabatte-dritter-kein-arbeitslohn.html%20
https://www.deloitte-tax-news.de/steuern/arbeitnehmerbesteuerung-sozialversicherung/bfh-arbeitslohn-von-dritter-seite.html%20
https://www.deloitte-tax-news.de/steuern/private-einkommensteuer/fg-hamburg-rabattgewaehrung-gegenueber-arbeitnehmern-durch-dritte.html
https://www.deloitte-tax-news.de/steuern/arbeitnehmerbesteuerung-sozialversicherung/bmf-steuerliche-behandlung-von-rabatten-u-ae-preisvorteilen-die-arbeitnehmer-von-dritter-seite-erhalten1.html

www.deloitte-tax-news.de

Diese Mandanteninformation enthalt ausschlief3lich
allgemeine Informationen, die nicht geeignet sind,
den besonderen Umstanden eines Einzelfalles
gerecht zu werden. Sie hat nicht den Sinn, Grundlage
fur wirtschaftliche oder sonstige Entscheidungen
jedweder Art zu sein. Sie stellt keine Beratung,
Auskunft oder ein rechtsverbindliches Angebot dar
und ist auch nicht geeignet, eine personliche
Beratung zu ersetzen. Sollte jemand Entscheidungen
jedweder Art auf Inhalte dieser
Mandanteninformation oder Teile davon stitzen,
handelt dieser ausschliel3lich auf eigenes Risiko.
Deloitte GmbH Gbernimmt keinerlei Garantie oder
Gewabhrleistung noch haftet sie in irgendeiner
anderen Weise fur den Inhalt dieser
Mandanteninformation. Aus diesem Grunde
empfehlen wir stets, eine personliche Beratung
einzuholen.

This client information exclusively contains general
information not suitable for addressing the particular
circumstances of any individual case. Its purpose is
not to be used as a basis for commercial decisions or
decisions of any other kind. This client information
does neither constitute any advice nor any legally
binding information or offer and shall not be
deemed suitable for substituting personal advice
under any circumstances. Should you base decisions
of any kind on the contents of this client information
or extracts therefrom, you act solely at your own risk.
Deloitte GmbH will not assume any guarantee nor
warranty and will not be liable in any other form for
the content of this client information. Therefore, we
always recommend to obtain personal advice.



	FG Köln: Rabatte an Arbeitnehmer von verbundenen Unternehmen kein steuerpflichtiger Arbeitslohn
	Sachverhalt
	Entscheidung
	Betroffene Norm
	Fundstellen
	Weitere Fundstellen


